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Empfehlen ihre als absolut zuverlässig
erkannten Fabrikate wie:

Installationsdrähte und -Kabel

Glühlichtschnüre

Vulkanisierte Gummiadern

Suhner & C°

Kabelwerke

Herisau - Bus.

Rlpikahpl für jede sPanmmg
DlClr-dUCl und jede Stromart

Kabel-Armaturen

Legung ganzer Kabelnetze

Hrcihtcpilp111 allen Dimensionen
l_/lcllltSCllCu. je(jer Konstruktion

3B.

Gesellschaft der
L. von RolTschen Eisenwerke

Eisenwerk Clus

Benn's Patent Reibungskupplungen
Zum Ein- und Ausrücken von ganzen Wellenstr.ngen oder einzelnen
Maschinen während dea Betriebe». Vollständig geschlossene
Ausführungsform ; rar höchste Tourenzahlen verwendbar; selbsttätige
Schmierung der inneren Teile.

Lager mit Ringschmierung:
Sellerslager mi* herausnehmbarer unterer Laufschale, cTJj Patent, als

Stehlager, Hängelager, Wand- und Säulen-Konsollager.
Feste Stehlager mit herausnehmbaren Weissmetall- oder Bronzeschalen

für Massivwellen und Hohlwellen.

Komplette Transmlsslonsanlagen für alle Industriezweige.

L'Embrayage ä friction
Systeme Beil El b^ s. g. d. g.

est fabrique et vendu en France par les Fonderies et
Ateliers de Constructions mecaniques de

WYSS&C& _ Seloncourt (Doubs).

Personen- u. (Dii-eniiii._iige
liefert als Spezialität

J. Ruegger, "SSJS» Basel.

Schoeizerlsche

Lokomotiu- i Maschinenfabrik

Winterthur
Abteilung Motorenbau

Gasmotoren

„Winterthur"
neuester Konstruktion mit dem

bewährten

Gaserzeuger „5. L. M."
liefern

die billigste Betriebskraft.

O Patent No. 19425
mit armierten Seitenwandungen für
beliebige Spannweiten.

Feuersicher,
Schalldicht,
Einfachster Einbau,
Grosse Tragfähigkeit.

Die fertig erstellten Balken
werden im Bau frei ohne jede
Verschalung auf die Tragmauern
aneinander gelegt und die Fugen
nachträglich vergossen.

Internationale

in LUZERN
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Uereiniste Xylolith- u. KoMensiüirewerke 1 i
- WILD EGG.

Ö Patent Nr. 9080.

¦

i

Auf Blindboden aufgeschraubt;
auf Zementbeton in Mörtel verlegt.

flach allen Dessins in T_iereGk, reehteek, aehteek
und In 3 Farben, Parkett ähnliche form.

Xylolith feuersicher, warm. Steinholz schalldämpfend, solid.

Muster, Prospekte, Album und Atteste gratis und franko.

Jg/f Einzig in der Schweiz bis jetzt ca. 200 OOO m"
Böden and ca. 10 000 Treppenstufen gelegt.

Hin ^
Gebrüder Wälchli & Cie.

3 ____fc O

rlT^Y^,

Z—S*"^

Holzbearbeitungs - Maschinen

Sägereimaschinen- Hochdruckturbinen

_3)
__. dl Hobel-Maschinen £_ _3j @j

Bandsägen mit Ringschmierlagern

Universal - Maschinen
Prospekte gratis. Ingenieurbesuch. jA^^

I I-MIWIIIM» I.l.llll.f-f _g

Grandes Garrieres de St-Imier w
Steinbrüche in St. Imier und Villeret

Oeschger, L'Hardy & Co.,
1311 hellgelber Kalkstein Hg)
Druckfestigkeit 1892 kg per cm2

Grosser Steinmetzbetrieb, Steinsägerei etc.

Gesellschaft der
Ludwig von Roll'ü^ Eisenwerke

Filiale: Olegserel Bern liefert:

' smm ' >:.

H-l-infnilAn fnrfn« IIW# »ls Latdkrflne, und feste oder fahrbare
nBDßZBUgß JßUBr All Drehkrane für Hand und speziell

elektrischen Betrieb; Aufzüge für hydraulischen, elektrischen
und Transmissionsbetrieb.

EisenbahniMterlal t I^SSr^SSTS^,
Dampf- und elektrischer Betrieb.
Welchen für Haupt- u. Nebenbahnen, für Vlgnol- u. Rillen-Schienen.
Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

Zahnstansenobemau; komplette Seilbahnen
für Guter- und Personentransport. (Eugene patentierte Systeme,)
Seit 1898 25 Touristen-Seilbahnen geliefert.

Schleusennnlaien, SffiKKSS-"*"*1^
— Angaben über iahlreicfee Ausführungen, Referenden, Projekte

Konsumverein Zürich.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Der Konsumverein Zürich eröffnet Konkurrenz über die Ausführung

der Glaserarbeiten
zu dem Verwaltungs- und Magazingebäude an der Badenerstrasse, Zürich III.

Pläne und Akkordbedingungen liegen im Bureau des Unterzeichneten
auf. Schriftliche Uebernahmsofferten sind bis spätestens 24. März 1906
an die Baukummission des Konsumvereins Zürich. Waisenhausgasse 10,
mit der Aufschrift «Eingabe für Bauarbeiten», verschlossen einzusenden.

Zürich, den 15. März 1906.

Adolf Asper, Architekt,
Steinwiesstrasse 40, Hottingen.

m ag

iten.e

Die Hartsteinhauersrbeiten für den Umbau des alten
Postgebäudes in Bern werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der unterzeichneten

Verwaltung, Bundeshaus Westbau, Zimmer No. 202, zur Einsicht

autgelegt.
Uebernahmsoiferten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot

für altes Postgebäude Bern» bis und mit dem 25. März nächsthin franko

an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,

welche am 26. März 1906, vormittags n Uhr, im Zimmer No. 175,

Bundeshaus Westbau stattfinden wird, beizuwohnen.

Beun, den 13. März 1906.

Die Direktion der eidgen. Bauten.

LFür Techn. Vorarbeiten imBahn- und Strassenbau empfiehlt
I sich B.Emch, Ingenieurbureau. Bern, Mattenhofstr. ?-j.
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Preisausschreiben iclilii eines
¦¦¦¦

Das Deutsche Museum, dessen Aufgabe es ist, die historische Entwicklung der Naturwissenwissenschaft und Technik durch hervorragende
Meisterwerke darzustellen, b-absichtigt durch einen öffentlichen Wettbewerb unter den Deutschen Architekten (einschliesslich der Deutsch-Oesterreicher
und Deutsch-Schweizer) Projekte für die Grundrissanordnung und den architektonischen Aufbau eines Muieumsgebäudes zu gewinnen.

Die mit Kennwert versehenen Entwürfe nebst Erläuterungsbericht und Kostenüberschlag sind bis spätestens 20. September 1906 bei dem
Deutschen Museum, München, Maximilianst* asse 26, ij Einlauf zu bringen.

In einem mit demselben Kennwort versehenen verschlossenen Briefumschlag muss enthalten sein: 1. Die Adresse, an welche die Arbeit
zurückzusenden ist bezw. unter welcher mit dem Verfasser in Korrespondenz getreten werden kann; sowie: 2. Ein zweiter verschlossener Briefumschlag mit
dem Namen des Verfassers.

Zur Prüfung der eingereichten Entwürfe wird ein Preisrichterkolle^ium gebildet, welches sich wie folgt zusammensetzt:

1

ernannt vom Reichskanzler

ernannt von der Kgl. Preuss. Staatsregierung

ernannt von der Kgl. Bayer. Staatsregierung

ernannt von der Kgl. Sachs. Staatsregierung

ernannt von der Kgl. Württ. Staatsregierung
ernannt von der Grossherzogl. Bad. Staatsregierung
ernannt von der Grossherzogl. Hess. StaatsregieruDg
ernannt von der Herzogl. Bräunschweig-Lüneburg. Staatsregierung
ernannt von der Hamburgischen Staalsregierung
ernannt von der reichsländischen Staatsregierung

ernannt von der Stadt München

•Mitglieder der Baukommission des Deutschen Museums

Vorsitzender des Vorstandsrates des Deutschen Museums

Vorstand des Deutschen Museums

Geh. Ober-Reg. Rat Dr. Lewald
Geh. Oberbaurat und vortragender Rat im Reichsamt des Innern Hückel.
Geh. Oberbaurat Hossfeld, Berlin
Kgl. Oberbaurat L. Stempel, München
Kgl. Oberbaurat Ed. Reuter, München
Kais. Geh. Baurat und kgl. Sachs. Geh Hofrat Professor Paul Wallot,

Dresden
Professor Theodor Fischer, Stuttgart
Geh. Rat Max Honsell, Karlsruhe
Geh Oberbaurat Prof.ssor Hofmann, Darmstadt
Professor Lübke der Herzogl. Techn. Hochschule Braunschweig
Baudirektor Zimmermann, Hamburg
Münsterbaumeister Joh. Knauth, Strassburg
Magistratsrat Wilh. Glöckle, Architekt. München
Städt Oberbaurat Adolf Schwiening, München
Geh. Hofrat Dr. Wilh. von Borscht, I. Bürgermeister der Stadt München
Prof. Ad. von Hildebrand, Bildhauer, München
Prof. Karl Hocheder, Architekt, München
Kgl. Ministerialrat Eug. Freiherr von Schacky auf Schönfeld München
Geheimrat Professor Dr. W. K. Röntgen, München
Kgl. Baurat Dr. ing. 0..k. von Miller, München
Rektor magn. Prof. Dr. Walter v. Dyck, München
Prof. Dr. Dr. ing. Carl von Linde, München

Zur Verteilung an die durch das Preisrichterkollegium im üblichen Prüfungsverfahren bezeichneten Entwürfe sind folgende Preise bestimmt:
I. Preis 15 OOO Mark.

II. Preis 10000 Mark,
111. Preis S 000 Mark,

zusammen: 30000 Mark.
Auf einstimmigen Beschluss des Preisrichterkollegiums können die Preise unter Einhaltung der Gesamtsumme auch in anderer Weise verteilt werden.
Das Deutsche Museum behält sich ausserdem vor, einzelne nicht preisgekrönte Entwürfe zum Preise von je 2000 Mark anzukaufen.
Die preisgekrönten und die etwa angekauften Entwürfe gehen mit dem Rechte der freien Benützung in das Eigentum des Deutschen Museums

über, doch soll das Reproduktionsrecht dem Verfasser des Projektes verbleiben.
Die Wahl des mit der Ausarbeitung des endgültigen Projektes, sowie mit der Bauleitung zu betrauenden Architekten bleibt dem Deutschen

Museum bezw. einer besonderen Baukommission vorbehalten.
Nach Fällung des Preisrichterspruches werden die eingereichten Entwürfe im Herbst bei Gelegenheit der feierlichen Grundsteinlegung öffentlich

ausgestellt. Das Ergebnis der Preisbewerbung wird veröffentlicht.
Das Urteil des Preisgerichts soll in einem Gutachten festgelegt werden, das bei der Geschäftsstelle des Deutschen Museums erhältlich ist.
Zur Darstellung der Entwürfe werden verlangt:
a) Ein Lageplan der Kohleninsel im Masstab 1 : 1000, in welchem sämtliche Baulichkeiten einzutragen sind.
b) Die Grundrisse sämtlicher Geschosse im Masstab 1 : 200, mit allgemeiner Angabe der Zweckbestimmung der einzelnen Räume.
c) Die Ansichten der Hauptfronten und etwaiger wichtiger Inneu-Fassaden im Masstab 1 : 200.
d) Die zur Klarlegung der Anordnung nötigen Schnitte im Mas>tab 1 : 200.
e) Eine perspektivische Ansicht von der im Lageplan mit P bezeichneten Stelle der Erhardtstrasse.
f) Weitere perspektivische Skizzen und eine Vogelperspektive, wenn und soweit sie der Projekt-Verfasser für nötig erachtet.

g) Ein genereller Kostenanschlag für die einzelnen Baugruppen, in welchem die Einheitspreise für den Kubikmeter umbauten Raumes je nach
der Bauweise (Putzbau, Steinbau, Eisenbau, Hallenbau u. s. w.) eingetragen sind. Hiebei ist zu berücksichtigen, dass die gesamten
Baukosten des zunächst zur Ausführung gelangenden Teiles des Museums einschliesslich Vorarbeiten, Bauleitung, Planierung, Herstellung der
Strassen, sowie der künstlerischen Ausstattung, aber ausschliesslich der etwaigen Verlegung der Brücken, des Anschlusses an die Kanalisation
und Wasserleitung, der maschinellen Anlagen, der Heizung, elektrischen Beleuchtung, Personen- und Maschinenaufzüge' 5 Millionen Mark
nicht überschreiten dürfen.

h) Ein Erläuterungsbericht.
Als Unterlagen sind dem Preisausschreiben beigefügt und vom Deutschen Museum in München, Maximilianstrasse 26, um 10 Mark zu beziehen:

A. Die Baubedingungen.
B. Das Raumbedarfsverzeichnis.
C. Der Lageplan des Bauplatzes.
D. Die Grundrisse eines von Herrn Prof. Dr. Gabriel v. Seidl ausgearbeiteten Vorprojektes,

München, 15. März 1906.

Deutsches Museum.
Der Vorstandsrat:

Dr. W. C. Röntgen.
E. Ehrensberger.
Dr. ing. W. v. Oechelhäuser.

Der Vorstand:
Dr. ing. O. v. Miller.
Dr. W. v. Dyck.
Dr. Dr. ing. C. v. Linde.

Akttefi-QeseSisctidlt „üntsn" in fflel
FABRIK IN METT.

L MmtzifKl» fM fei tlsktnsel psdusssti U8hi
<£> Patsst Hr. 8719«.

' ' Ketten alles* _4.rt. ¦¦¦¦„,
ftr industrielle «. laodwirtsckaftlicfee Zwecke.

Grinste Leisi-afs-t-igkeit. Kette» tod köcksie. Tragkraft.

_iUFlg6RS Jalousie-Dachfenster

Shedlüfter
Regenslc.er. Vorzigllcie Lültiai

nürtgen, ttönnig & Co.
KOLn-LirtDEilTrl/M.
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Siderosthen-Lubrose-Farben in allen ituancen.

Bester Anstrich für Eisen, Holz, Zement, Mauerwerk etc.
Die SiderOSthen-LubrOse-Farben haben einen gummiartigen, hochelastischen Charakter, werden nicht spröde

oder fettarm und sind als Anstrichfarben für Eisenkonstruktionen aller Art, wie Brücken, Gitter, Einfriedigungen,
Kandelaber, Trammasten, unübertroeen. Zahlreiche schweizerische Atteste.

Prospekte durch Jung & Baumann, Zürich, Alleinverkauf und Lager für die Schweiz. Telephon 523.

fSiderosfnen-Lubrosei
^w\

Präzisions-Fräsmaschinen
aller Art in höchster Vollendung

der

Wanderer-Fahrradwerke
vorm. Winklhofer & Jaenicke A. G.

Schönau bei Chemnitz

Vertretung und Lager
für die Schweiz:

W. WOLF, Ingenieur
vormals Wolf & Weiss

Zürich I, Brandschenkestrasse 7

Erste Referenzen
des In** und Auslandes

k.

¦y

¦¦:.

Einfache Fräsmaschine. No. 2.

Schäffer & Budenberg, G.m.b.H., ni-aie seebachb. Zürich.
Maschinen- und Dampfkessel-Armaturen-Fabrib.

Wasserstands - Yentilköpfe $ stahiguss-Ventile c

mit Nickelabdichtung
und SelbstSChluSS-Vorrichtung.

Denkbar grösste Sicherheit'
für dauerndes Dichthalten.

Wegen der Härte des Dichtungs
Materials unempfindlich gegen
mechanische Einflüsse durch zwisch
Sitz und Kegel sich klemmen

Unreinigkeiten

6 len S
de S

mit Patentdichtung.
Wirklich bewährte Konstruktion
f. hochgespannt., überhitzt. Dampf.

D. R.-P. Nr. 90787 u. a.

Die Dichtungsflächen bleiben selbst
unter den ungünstigsten
Betriebsverhältnissen blank. Die Ventile
halten demzufolge dauernd dicht,
sind deshalb für überhitzten Dampf

besonders geeignet.
Ferner: Manometer und Vakuummeter jeder Art, bis jetzt über 3,000,000
Stück geliefert; Hähne und Ventile in jeder Ausführung, Indikatoren,
Tachometer, Thermometer, Wasserstandsgläser aus Verbund- od. Duraxglas, Sicherheits-
Ventile, Kondensationswasser-Abieiter, Buss-, Vierpendel- u. Exakt-Regulatoren,Schmierapparate

neuester Konstruktion, Injektoren, Elevatoren, Hub- und Rotationszähler, Kompressoren,
Universal-Absperrschieber, Pat. Missong, u. s. w.

Schwungradlose Dampfpumpen, Pat. Voit. ' •

mmmtm

ö

Joseph Vögele, Mannheim

liefert seit 1842:
Welchen jeder Bauart und Spurweite

für Haupt- und Nebenbahnen;
Federzungenweichen, Patent

Bochumer Verein ;

Herzstücke; Kreuzungen;
Drehscheiben und Schiebebühnen

für Lokomotiven und Wagen, mit
Hand-, Dampf- und elektr. Antrieb.

Rangierwinden, Splll8, elektr.
angetrieben.

Stellwerke, Schlagbäume.

Vertreter für die Schweiz:

10. Wolf, ing., Zürich.

oJ-AuMUND
"-"">» 7iio^ti •¦J"""'E'"'
sscr ZÜRICH ROMISTR.B.

Kochherdef> Für

Hotels,Res.aur.u.Priv.

HKÖ_^=aimmnüm
in jeder Grösse

DFENFABRIK
l-¦*. Sursee rV

Fensterfabrik

und Glaserei

J. G. KIEFER
Werkstätte und Bureau:

Seefeldstrasse 153

ZÜRICH V
2894 TELEPHON 2894

Alleiniger InhaDer des

Schweiz. Patentes Nr. 27008
für moderne

Oberlichtscheren.

Präzlslons-

Clemerts Riefler

Hsssslwang u. München

(Bayern).

Gegründet 1841.

.Paris 1900 Sruit Prix'

Illustrierte Preislisten gratis.

Die Zirkel der ecb

ten Rieflerreisszeuge
sind am Kopf mit dem

Namen RIEFLE K

gestempelt.

;auschule
l$trelifci

R1_>4<i_IUm1 Mecklenb.

JÜ5iKlli2sssraji-
I r> Programm unberechnet.

KÄPPELI & MAST
ST. GALLEN

RUHBERGSTRASSE No. 1

Drahtbürsten für alle Zwecke,
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<SST 0_£N ö^ #a: j«o rb*=JI
»v_ä^%4Ü0BE^

i«i*J>
%\ö ¦K

fcv./.^TäP

Anerkannt beste

nynamit-^orten
für alle Sprengzwecke

Elektrische flufzüie (Lifts)

|L_i__l

,c

J Wh

¦

mit automatisch-elektrischer Druckknopfsteuerung
liefern als Spezialität in modernster und bester Ausführung

C. Wüst & Cie., Seebach-Zürich.
Vorzüge unseres Systems:

Absolut zuverlässige einfache Steuerung.
Sehr geringer Stromverbrauch, daher billigster Betrieb.

Prima Referenzen.
Projekte und Lieferungsofferlen prompt und kostenlos.

Rordorfsche
Verbindungshaften A & B

und

Lagerholzklammern P & R

patentiert.
A & B

in drei Grössen
verbinden stumpfe Bretter

direkt mit I-Eisen.
P & R

in 6 Grössen
verbinden Lagerhölzer und
Dachlatten direkt mit Eisen.

Bezugspreis ab unsern
Wiederverkaufsstellen und
unserem Lager in Zürich:
von Fr. 4.— an per 100 St.

Gebr. Rordorf.
Bureau u. Lager:

Auf der Mauer 5,
Zürich I.

S_i

Zündschnüre und Kopsein
liefert

Dynamit Hobel, A.-G., Zürich
Fabrik in Isleten (Uri). Mythenstrasse 21.

Depots In der ganzen Schweiz. Telephon 3623.

Schweizerische Bundesbahnen.
Kreis II.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Vergrösserung der Rampe und die Erstellung einer
Rampenüberdachung beim Umladschuppen im Bahnhof Ölten wird hiemit zur
Konkurrenz ^ausgeschrieben Plan und Uebernahmsbedingungen können im
Bureau unseres Bahningenieurs in Ölten eingesehen werden, wo auch die
Eingabeformulare zu beziehen sind.

Uebernahmsofferten sind bis 29. März 1906, abends, mit der
Aufschrift: «Umladeschuppen Ölten» der unterzeichneten Direktion
einzureichen.

Basel, den 14. März 1906.

Kreisdirektion II
der Schweiz. Bundesbahnen.

Geiger^.? Fabrik
für Strassen- u. Hausentwässerungs-Artikel, G.m.b.H.

KARLSRUHE i. B. 11

NEUHEIT:

Selbsttätiger Kanalspüler
(§) „System Müller~Geiger'

Keine beweglichen Teile.
Dauernd zuverlässiges Funktionieren auch

bei schwächstem Zufluss.
Stauhöhe veränderlich.
Beliebige Form u. Grösse des Spiilbehälters.
Einfache Schachtanlage und Montage.
Für jede zulässige Spülleistung ausführbar.

In kurzer Zeit über 150 Stück geliefert,
Prospekt auf Wunsch gratis.

KnUmann 4 Lina, Frankfurt a. t
B__ Spezlalfabrlk für sanitäre Anlagen. s_a

Eiserne Bedürfnis-Häuschen.

PiSSOir-Anlagen fflr Oelung wie Bewässerung

KlOSOt" Anlagen, Schwemmrohr-, Tonnen

Wasser- und Torfmull-Systeme.

entralheiziingen. Wasserleitungen. Bade-Anlagen.

--,S
w

KIRCHNER & C?.
Leipzlg-Sellerhausen.

Grös.te Spezialfabrik von

Sägewerkmaschinen
und

Holzbearbeitungsmaschinen
Ueber Iioooo Maschinen geliefert.

6* höchste Auszeichnungen.
Weltausstellung Parts 1900:

Höchste Auszeichnung .Brand Prix".

Filiale: ZÜRICH, Bahnhofstr. 89,
— TKl-KPHOW 3866. —
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Oehler & Co., Aarau
^Maschinenfabrik, Eisen~ und

Spezialitäten:

Transmissionen
mit gewöhnlichen

und Ringschmierlagern.

Baggermaschinen
für Nassund

Trocken-Baggerung,

Baggerlöffel.

Stahlg-eleise
und

Wagen
für Bauunternehmer und

industr. Etablissemente.

Grauguss
etc.

^Sä' ¦_%«

Stahlgiessereien
Spezialitäten:

Mechanische Aufzuge,

Transportschnecken,

Elevatoren
für die

verschiedensten Zwecke.

Betonmischmaschinen
patentiert,

Bremsber$anlti$en,

Luftseilbahnen
verschiedener Systeme.

Perronwag-en.
Eiserne Karren.

Haberlandguss
etc.

[2 mal prämiiert. Ehrendiplome, goldene, silberne, bronzene Medaillen.
Berliner Türschliesser-Fabrik Schubert & Werth,

Berlin C, Prenzlauerstr. 41 (Grösste Türschliesser-Fabrik Europas).

lel-cidishmidREAL Mark_I<*«1!«to_
pneuma

tisch

,ADLER

hydraulisch

HRbh
beide automatisch mit langjährig bewährtem
Sicherheitshebel, können selbst durch willkürliches

Zuschlagen der Tür nicht ruiniert werden.
Langjährige Garantie.

Tür-Schlosslcherung Tyras
sicherster Schutz gegen
Einbruch und Diebstahl, mil
Dietrichen nicht zu öffnen.

1
>->-»->-S>_a>_>-»^5»3g

Echt amerikanische

A

TIegelsuss - ©erlizßu.stülilß
für alle vorkommenden Zwecke
(jede Marke in 6 Härtegraden).

Mathematisch genau gezogener
polierter

Silberstahl
(weitaus bestes Fabrikat auf dem Markte).

Doppelt, nach einem Sp.zialver
fahren geglühte, geschmiedete

Fraiserscheiben
(fabelhaft gut und leicht zu bearbeiten).

Komprimierte blanke Stahl- M

wellen etc. etc. w
empfehlen die Vertreter und Alleindepositäre für die Schweiz: jj

Affolter, Christen & Co. in Basel.
Flott assortiertes und grösstes Werkzeugstahllager der Schweiz

Lagerbestände: 500000 kg Werkzeugstahl.
!P_r Man verlange Preis-, Vorrats- und Härtelisten, -^i

,«'g'ggg«ggggggg'ggggg£^_»_»^_>£.S._>_>_>_>_>_>_>_»_>_>_>_»i

LW?<
m o•j

_ä

:̂rv•*¦
4AIE^

wei'i Beste F\eferenzen

?&«5vt^i 58 C^Mhl

w,y
PaulS^oh

Runstgewerbl. (Jüerkstatte
0. m. b. r>.

Stuttgart
Anfertigung feiner metallarbeiten

jeder JTrt, wie

Beleuchtungskörper,
Heizkörper-

Verkleidungen,
Grabverzierungen,
figürlichen Bronzeguss

jeder Grösse.
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Schlackenwolle
liefern In la. Qualität

Gysel & OrJinra
ASPHALTFABRIK KÄPFNACH

vormals Brändli § Cie.,
Horgen.

Für Unternehmer in

5§p
|hi. TiserwBeton

Projekte nach" unabhängiger,
zweckmässiger, praktisch bewährter
Anordnung,: mit aller Rücksicht auf
den neuesten wissenschaf.lichen
Erfahrungsstand. — Einfache Arbeit.

— Referenzen —
GUSTAV GRIOT, Ingenieurbureau
Freiestr. 94, ZURICIRTelephon 183)

Heliographie- and
Paus-Papiere

Lichtpausen
in Heliographie

c>
4<*

W*
»W

StT^" \V^ liefern

Hatt&Cü, Zürich,
Auf der Mauer 4. Telephon 4146.

Bauführer.
Für die Leitung eines grösseren

Fabrikneubaues SUChGn wir einen
tüchtigen und energischen Bauführer.

Schrifliche Anmeldungen nur mit
besten Referenzen und nähern
Angaben erbeten an

Pfleghard & Häfeli, Zürich.

Besucht
zu sofortig. Eintr. junger, tüchtiger

Bautechniker
flotter Zeichner, gewandt in Detail
und Kostenvoranschlag. Offert, mit
Zeugnisabschriften, Angabe der
Gehaltsansprüche ev. Skizzen, find zu
richten sub Chiff. Z. Q. 2891 an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Bautechniker,
22 Jahre alt, drei Kurs Baugewerkschule,

mit Bureau- und Baupraxis,
SUCht per sofort Stelle.

Offerten sub Chiffre Z. W. 2872
an die Annoncen-Expedition

Bndoll Mosse, Zflrich.
Maschinentechniker mit

längerer Praxis SUCht Stelle im
Maschinenbau, Installation od. Gasfach;
für letzteres spez. ausgebildet.
Betreffender ist auch praktisch vertraut
mit dem Bau kleiner, schnellergehcn-
der, wenig Raum einnehmender,
patent. Motoren. Suchender würde
auch Aushilfstalle annehmen. Gefl.
Off. u. Chiffre Z.X.2873 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Magnesit
Chlormagnesium

Holzmehl
liefern in allbewährter bester Qualität

Gh. H. Pfister & Co., Basel.

Bobr-Brniuien
nach unserem
jahrzehntelang

bewährten
System.

Volle
Erschliessung
der

wasserführenden

Erdschichten,

daher
grösste

Ergiebigkeit.
Ausgeführt
für viele

Wasserwerke,
f. Industrien,

Brauereien,
Private.

h'f'

Bopp & Reuter, Mannheim
Maschinen- u. Armaturen-Fabrik

A. Juoker, Naohf. v.

JueKeF-Wegmann,
Papierhandlung ». Hecht.

Sohifflände __, Zflrich.

Grosses Lager
Ton

Pauspapieren, Pausleinen,
nnd Zelohnenpapler,

Rollen und Bogen,
in nur vorzüglichen Qualitäten.

Holnementpapier,
Dachpappen, Bodenbelag- u.

Tepplch-Unterlag-Papier«.

%mm%5mmäm88%8msä8m

cbarfeQjJcheS
f.3achmann _£)_?_.£«

Gesucht:
Tüchtiger

Bauzeichner
für sofort oder später.

L Pleißer, Arch., Scbaffttausen.

Junger
Bautechniker

mit vierjähriger Praxis, erfahren in
Eisenbetonbau, sowie in der
Aufstellung von Kostenanschlägen und
Abrechnungen, flotter Zeichner
(Perspektive Oelaquarellmalerei), tüchtig.
Bauleiter, SUCht Stelle (anfangs als
Bauzeichner oder Praktikant) auf
1. April. ' Referenzen zu Diensten.
Offerten unter Chiffre Z. C. 2878 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Diplom-
Ingenieur,

z. Zt. in selbständiger Stellung,
wünscht sich zu verändern.
Erfahrungen im Tief-, Beton- u.
Eisenbetonbau vorhanden.

Offerten unter N. O. 573 an
Rudolf Mosse, Zürich.

neues System (System Rittmeyer),
bewährt, einfach, verstellen
unmöglich, funktioniert jahrelang ohne
Wartung. Anfr. im eigenen Interesse
bei Spez.-Gesch. f. Wasserstandsfernmelder

Thalwil (Zürich).

Lokomotive,
gebraucht, in gutem Zustand, 750 mm
Spurweite, 150 t Zugkraft, ab Lagerplatz

Spiez zu verkaufen.
Besichtigung bei Güterexpedient

Frey in Spiez (Kt. Bern). Nähere
Auskunft erteilt Basler Baugesell-
schaft, Basel.

Baugeschäft,
Ich verkaufe wegen Krankheit

mein Zimmerei- und Maurergeschäft.

Preis 50,000 Fr., Anzahlung

10,000 Fr. J. Storrer,
Baumelster, Diessenhofen, Thurgau.

Bauland
mit genehmigtem Quartierplan, ca.
150000 FT, an schönster Lage von
Seebach-Oerlikon, nahe Tram, wegen
Abreise zu 80 Cts. per Q]' ZU
verkaufen.

Ferner 57000 Q' a 25 Cts., ebenfalls

in Seebach.
Auskunft beim Eigentümer,

Bahnhofstrasse 20, I. Stock, Oerlikon.

Zu verkaufen
eventuell Lizenz abzugeben:

Schweizer. Patent No. 27687
betreffend Elektrode für
elektrolytische Zwecke. — Reflektanten
wollen sich melden bei der

Patentanwaltsfirma
H. Kirchhofer vorm. Bourry-Sequiii _

Co.,

29 SchUtzengasse, Zürich I.

Bauplatz
nr in Spiez ~w
zu verkaufen. Günstig für
Hotel oder Geschäftshaus.

Auskunft erteilt G. Gasser,
Wimmis.

Iendel-

treppen.
eiserne

Treppenanlagen,
Balkongeländer,
Treppengeländer,
Türfüllungen,

Säulen, Gusspfosten, Dachfenster.

Suter-Strehler&Co.
Konstrukt.-Werkstätte.

«C ZÜRICH. &m

Energischer und umsichtiger

Bauingenieur und

Bauführer
mit grossen Erfahrungen, praktisch
und theoretisch gebildet, in
armierten Beton, Hoch- und Tief
bau, Abrechnungswesen, sowie allen
vorkommenden Arbeiien, besonders

in der Ausführung grosser
Bauwerke gleich welcher

Art, mit prima Referenzen, SUCht
per bald dauernde Stellung. Offert,
unter Chiffre Z. Y. 2849 erbeten an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Buchhalter.
Seriöser Mann, mittleren Alters,

an durchaus exakte, selbständige
Arbeit gewöhnt, SUCht seine
gegenwärtige Stelle als Buchhalter
und Korrespondent gelegentlich zu
ändern. Bewerber ist solid, militärfrei

und verfügt über prima
Referenzen- Bevorzugt wird

Vertrauensposten
im Geschäft der Bau- oder Holz-
branche. Eintritt nach Lebereinkunft.

Gefl. Offerten sub Z. V. 2846
an Rudolf Mosse, Zürich.

Für Baumeister.
Jüngerer, selbständiger Architekt,

mit allen Bauarbeiten bestens
vertraut, sucht

in einem Baugeschäft. Event.
Bauleitung bei grösserem Unternehmen.
Offerten sub Chiffre C. 1741 Y. an

Haasenstein & Vogler, Bern.

Junger, vereidigter

Feldmesser,
militärfrei, die deutsche und
französische Sprache beherrschend, sucht
passende Stellung per 1. Mai oder
Später. Offerten sub 0. 910 an
Haasenstein & Vogler, A. G.,
StraSSburg (Eis.) erbeten.

Besteingeführte Firma der
Baubranche sucht für Ober- und
Mittelitalien

Vertretung
eines bedeutenden, leistungsfähigen

Hauses für einschlägigen,
wenn möglich bereits eingeführten
Artikel. Offerten sub Chiffre
Z. T. 2844 an die Annoncen-Exped.

Rudolf Mosse, Zürich.

iturf:

würde sich ein Patent-Massenartikel
(Bahnwagenbau betreffend), eine hohe
Rendite nachweislich erzielen lassen.

Gefl. Offert, unt. Chiffre Z.F. 2481
an Rudolf Mosse, Zürich.

SSI
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BoufOhrer ..sucht.
Für den Bau einer Fabrik wird

auf die Dauer von ca. i'/2 Jahren
ein erfahrener Bauführer gesucht,
welcher die Anlage selbständig
projektieren und den Bau leiten kann.

Angebote mit Gehaltsansprüchen
und Referenzen sub Chiffre Z.R.2517
an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Gesucht.
Für Architekturbureau in Bern

jüngerer, ganz selbständiger,
künstlerisch befähigter und auch praktisch
erfahrener

Architekt.
Event. Beteiligung mit kl. Kapital

nieht ausgeschlossen.
Offerten mit Gehaltsansprüchen,

Eintritt und Angabe von Referenzen
unter Chiffre Z. W. 2547 an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zflrich.

Gesucht
zu sofortigem Eintritt in Architektur-
bureau der Ostschweiz

zwei tüchtige Architekten
oder Bautechniker.

Off. mit Zeugnissen, ev. Skizzen,
und unter Angabe der Gehaltsansprüche

unter Z. V. 2371 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich erbeten.

Gesucht zur selbständigen Lei
tung einer Fabrik in Frankreich
ein gründlich erfahrener

reiferen Alters. Technikumsbildung
und prima Referenzen

erforderlich. Offerten mit
Gehaltsansprüchen und eingehenden
Angaben über bisherige Tätigkeit
unter Chiffre Z. P. 2440 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Jüngerer tüchtiger
Bauzeichner

findet lehrreiche Beschäftigung auf
einem Architekturbureau in einer
kleinen Stadt der Ostschweiz.

Offerten mit Zeugnisbeilagen unter
Chiffre Z.T. 2619 an die Ann.-Exp.

Rudolf Mosse, Zürich.

Volontär
mit etwas technischer Vorbildung
baldigst auf ein Architektorbureau
in Zürich gesucht, wo ihm
Gelegenheit geboten, in Villenbauten
sich auszubilden. Bei zufriedenstell.
Leistung etwelches Gehalt. Offres
unter Chiffre Z. F. 2831 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Gesucht
zu sofortigem Eintritt in ein Tief-
baubureau ein

junger Techniker,
der flott zeichnet. Anmeldungen sub
Z. Z, 2900 an die Annoncen-Exped.

Rudolf Mosse, Zflrich.
Zeugnis-Abschriften mit der

Schreibmaschine fertigt 1 Seite
S 10 3omal Crasselt, Char-

—.75 _.— 1.50 lottenbg.,Gauerstr.32.

Ein grösseres Baugeschäft in
St. Gallen sucht einen tüchtigen

Techniker,
gewandter Zeichner mit Praxis
zu sofortigem Eintritt.

Offerten mit Zeugnissen und
Angabe der bisherigen Tätigkeit
und Gehaltsansprüchen zu richten
sub Chiffre Za. G. 421 an

Rudolf Mosse, St. Gallen.

Tüchtiger

Bauführer
oder Parlier

für Eisenbetonbau gesucht. Kenntnis
der ital. od. franz. Sprache erwünscht.
Offerten unter F. St. 4166 an
Rudolf Mosse, Strassburg i. E.

Atelier Norditaliens
sucht Ingenieur der Mechanik und
Elektrotechnik mit Kenntnis der
Maschinenkonstruktion. Gefl. Offert.,
mit Angabe der bereits besetzten
Stellen, unter Chiffre 3352 an
Haasenstein & Vogler, Malland

(Italien).

Zentralheizungs-

Insenieur.
Für einen grössern Platz in der

französischen Schweiz wird für 15.
April 1906 ein tüchtiger, erfahrener
Ingenieur oder Techniker, der sich
mit Projekten für Zentralheizungen
zu beschäftigen hat, gesucht.
Unnütz sich ohne gute Zeugnisse und
prima Referenzen zu melden. Beide
Sprachen sind erforderlich.

Anmeld, mit Photographie sind zu
richten unter Chiffre C. 299 C. an

Haasenstein 4 Vogler, Chaux-de-Fonds.

Gesucht
wird bei grösserem industriellen
Unternehmen in Norwegen ein in
Projektierung und Eau von
Wasserkraftanlagen erfahrener und
gewandter

Ingenieur.
Gesuche mit Gehaltsansprüchen

werden erbeten an Ohmes Bureau,
Kristiana unter Maike «Kraft 860».

Gesucht:
Ingenieur,

guter Statiker. Erfahrung im arm.
Beton bevorzugt. Eintritt sofort.
Offerten an Scbnieder, N. Blonie 3,
Lemberg (Galizien).

»ss Gesucht sa
per 1. April jüngerer

Geometer
oder Konkordatsgeo-aeter.

Offerten sub Z. M. 2862 an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zflrich.

Gesucht
ein jüngerer, in der Herstellung von
Werkzeichnungen, Materialauszügen
etc. erfahrener

Techniker.
Offerten sub Chiffre Z. Z. 2700 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Bau- u. Steinmetz-
Techniker

mit langjähriger Praxis im In- und
Auslande SUCht für sofort oder später
dauernde Stelle. Gefl. Offert, sind
einzusenden unter Chiff. Z. F. 2606
an Rudolf Mosse, Zflrich.

Maschinen-Techniker,
23 Jahre alt, 3 Jahre Praxis in
grösserer Maschinenfabrik, 6 Semester
Technikum Winterthur, SUCht
Anfangsstelle im Bureau oder Betrieb
bei bescheidenen Ansprüchen.

Offert, sub Chiffre Z. J. 2384 an
die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zflrich.

Tiefbautechniker
mit mehrjähriger Feld- und Bureaupraxis,

Absolvent des Technikums,
sucht anderweitige Steile. Gefl.
Offerten unter Chiffre Z. J. 2534 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Ingenieur
der Heizungs- u. Sanit.-Branche,
mit ausgedehnten Kenntnissen im
allgem. Masch.-Bau, wünscht
anderweitiges Engagement. — Gefl.
Offerten sub Chiffre Z. L. 2586 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Tüchtiger

Bautechniker,
theoretisch und praktisch gebildet,
im Entwerfen geübt, wflnSCht
Stelle zu ändern, für Bureau od. als

Bauführer.
Französische Schweiz od. Frankreich
bevorzugt. — Gefl. Offerten unter
Chiffre Z. D. 2604 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Bautechniker
mit mehrjähriger Bau- und Bureaupraxis

SUCht, gestützt auf gute
Zeugnisse, Stellung auf baldigen
Eintritt. — Gefl. Offerten unter Chiffre
Z.W. 2672 an die Arnoncen-Exped.

Rudolf Mosse, Zürich.

Für Architekten
oder Baißesclifte.
Architekt südd. Schule, 28 J. alt,

verh., mit eigenem Bureau in Süd-

dcutschland, dipl. u. ausgezeichnet,
grosse Bauten ausgeführt, auch in der
Schweiz, möchte Familienverh. halber
in die Schweiz zurück und in einem
guten Architekturbureau d. deutschen
Schweiz zwecks Association oder
späterer Uebernahme, ev. auch als

Bureauchef eintreten. Besitzt grosse
prakt. Erfahrung u. ist durchaus
geschäftsgewandt, würde daher auch in
ein Baugeschäft eintreten. Ausgezeichnete

Referenzen. — Gefl. Offerten
sub Chiffre Z. E. 2630 befördert die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.
Tüchtiger, routinierter

»Sil

zur Zeit in Norditalien, SUCht per
1. April passende Stelle. Gen.
Offerten beliebe man unter Chiffre
Z. K. 2710 zu richten an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Junger Bautechniker, Italien.
sprechend, auch mit Buchhaltung
vertraut, sucht Stelle als Bauführer
oder auf Bureau.

Gefl. Offerten sub Z. D. 2829 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Bauführer
(Maurer und Steinmetz), tüchtig und
zuverlässig, Absolvent einer königl.
Bauschule, guter Bureaupraxis, SUCht
Stellung zum 1. April oder später.
Offerten sub Chiffre Z.M. 2712 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Jüngerer Bauführer,
mit allen Bureauarbeiten vertraut,
mit Kenntnissen der italienischen
Sprache, sucht Stelle auf Bauplatz
oder Bureau. Italienische Schweiz

bevorzugt. — Offerten unter Chiffre
Z. A. 2826 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

Ingenieur,
mit sieben Jahren Praxis Im
Brücken- und Eisenbahnbau,
der drei Landes« prachen mächtig,

sucht Stellung, womöglich
zum Bahnbau. Offerten unter
Z. G. 2857 gefl. an die
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Maschinen-Techniker,
24 Jahre alt, 6 Semester Technikum
in Ungarn, 4 Jahre Bureau und 1

Jahr Werkstätten-Praxis in grösserer
Dampfmaschinenfabrik SUCfat
Stellung im Bureau od. Betrieb.
Offerten unter Chiffre Z. B. 2802 an

Rudolf Mosse, Zflrich.

"

Dipl. Ingenieur und

Konkordats-
Geometer

mit 7 Jahren Geometerpraxis,
davon über I Jahr beim Strassen-
bahnbau und Wasserbau, sucht
passende Stellung. — Geff.
Offerten unter Chiffre J. K. 176 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Erfahrener

¦lechflil
sacht Nebenbeschäftigung.

Fertigt auch Baupläne und
Lichtpausen. Gefl. Offerten an Jacob
RueSCb, Techniker, ROtSChaCh.

Gesucht
zu sofortigem Eintritt ein tüchtiger

Bauzeichner
mit etwas Hochbaupraxis.

Offerten mit Zeugnissen, Referenzen
u. Gehaltsansprüchen befördert unter
Chiffre Z. U. 2895 die Annoncen-
Expedition

Rudolf Mosse, Zflrich.
Druck von Jun Frey, Buch- und Ku-fitdruckerei Züricli.
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